
sdbaft trotz ihrer Schwankungen dennoch die einzige ernsthafte 
Kraft darstellte, die fähig war, mit der Arbeiterklasse ein Bünd­
nis einzugehen.

In der SD APR ging während der Revolution der Kampf um 
zwei entgegengesetzte Linien: die Linie der Bolschewiki und die 
der Menschewiki. Die Bolschewiki hielten Kurs auf die Entfaltung 
der Revolution, auf den Sturz des Zarismus durch den bewaffneten 
Aufstand, auf die Hegemonie der Arbeiterklasse, auf die Isolierung 
der kadettischen Bourgeoisie, auf das Bündnis mit der Bauern­
schaft, auf die Schaffung einer provisorischen revolutionären Re­
gierung aus Vertretern der Arbeiter und Bauern. Sie hielten Kurs 
darauf, die Revolution siegreich zu Ende zu führen. Die Mensche­
wiki hielten umgekehrt Kurs auf die Eindämmung der Revolution. 
Statt des Sturzes des Zarismus durch den Aufstand schlugen sie 
seine Reformierung und „Verbesserung“ vor, statt der Hegemonie 
des Proletariats — die Hegemonie der liberalen Bourgeoisie, statt 
des Bündnisses mit der Bauernschaft — das Bündnis mit der 
kadettischen Bourgeoisie, statt der provisorischen revolutionären 
Regierung — die Reichsduma als Zentrum der „revolutionären 
Kräfte“ des Landes.

So sanken die Menschewiki in den Sumpf des Paktierertums 
hinab, wurden zu Schrittmachern des bürgerlichen Einflusses auf 
die Arbeiterklasse, wurden in der Tat Agenten der Bourgeoisie 
in der Arbeiterklasse.

Die Bolschewiki erwiesen sich als die einzige revolutionär- 
marxistische Kraft in der Partei und im Lande.

Es ist verständlich, daß nach so ernsten Meinungsverschieden­
heiten die SDAPR sich in der Tat als in zwei Parteien gespalten 
erwies, in die Partei der Bolschewiki und die Partei der Mensche­
wiki. Der IV. Parteitag änderte nichts an der tatsächlichen Lage 
der Dinge innerhalb der Partei. Er bewahrte nur und festigte ein 
wenig die formale Einheit der Partei. Der V. Parteitag machte in 
der Richtung der tatsächlichen Vereinigung der Partei einen Schritt 
vorwärts, wobei diese Vereinigung unter dem Banner des Bolsche­
wismus vor sich ging.

Die Ergebnisse der revolutionären Bewegung zusammenfassend, 
verurteilte der V. Parteitag die Linie der Menschewiki als kompro­
mißlerisch und billigte die bolschewistische Linie als revolutionär­
marxistisch. Damit bestätigte er noch einmal, was der gesamte 
Verlauf der ersten russischen Revolution schon bestätigt hatte.
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